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Frühlingserwachen
Bei Renates Konditorkunst in der Kulmländerei zieht der Frühling ein. Oster-Spezialitäten, der 
wunderschöne Gastgarten, Frühstück und Sonntags-Brunch locken die Gäste. Regionale Genüsse und 
Geschenkideen runden das Angebot ab. Seite 3
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Auch in diesem Jahr gibt es wieder die beliebte Sommerbetreuung für Kinder und Jugendliche ab
7 Jahren. Drei unterschiedliche Trainer-Teams gestalten heuer fünf Themenwochen, sodass
garantiert für jeden etwas dabei ist.

Ab ins Kulmland Sommercamp

Wochenüberblick

Anmeldung erfolgt direkt bei den Trainern. Nähere Infos und Stornobedingungen auf www.kulmland.com.
Betreuung von Mo-Do von 9-16 Uhr. Kosten: 130 Euro pro Kind und Woche inkl. Verpflegung,

aller Materialien, Eintritte und Camp-T-Shirt als Andenken.

KW 31: Gersdorf ADVENTURE Woche | 28.7. – 31.7.2025
Inhalt und Betreuung: Jakob Hofer & Kevin Schalk
In der ADVENTURE Woche stehen das spielerische Erkunden von Wald und Natur im Vordergrund.
Bei zahlreichen Geländespielen sowie einem Orientierungslauf werden Geschicklichkeit und Teamgeist trainiert. Beim 
betreuten Bogen- und Luftgewehrschießen stehen Fokus und Genauigkeit im Vordergrund. Natürlich bleibt auch ausrei-
chend Zeit für Freibad-Action, Spiel und Sport.

KW 32: Stubenberg ACTION Woche | 4.8. – 7.8.2025
Inhalt und Betreuung: Jakob Hofer & Kevin Schalk
Die ACTION Woche am Stubenbergsee ist schon ein Fixpunkt beim Sommercamp im Kulmland.
Eine Regatta mit Stand-Up Paddle, Geschicklichkeitswettkämpfe, See-Action, Bogenschießen, Schnitzeljagd mit Karte 
und Kompass sowie ein Besuch der Tierwelt Herberstein warten auf die Kids.

KW 33: Pischelsdorf KELTEN Woche | 11.8. – 14.8.2025
Inhalt und Betreuung: Jakob Hofer & Kevin Schalk
Erstmals findet in diesem Jahr die Keltenwoche, die sich teilweise im Keltendorf und im Pischelsdorfer Ortskern
abspielen wird, statt. Schwertkampf, Kulmiade-Geschicklichkeit, Bogenschießen und kulinarische Aktivitäten rund um 
das Thema Kelten stehen auf dem Programm. Natürlich bleibt auch genug Zeit für Freibad, Spiel und Sport.

KW 34: Ilztal TIERISCH GUAT Woche | 18.8. – 21.8.2025
Inhalt und Betreuung: Thomas Pichler & Magdalena Kulmer
Auf der Family Farm gibt es viele Tiere wie Schafe, Schweine, Hühner oder Bienen. Die meisten Tiere dürfen gefüttert 
und gestreichelt werden und auch im Wald werden zahlreiche Bewohner entdeckt.
Ein lustiges Tierquiz, das gemeinsame Bauen einer Waldhütte oder eine Klimaschnitzeljagd sorgen für lustige und
lehrreiche Stunden. Gekocht wird jeden Tag frisch am Lagerfeuer.

KW 35: Feistritztal KREATIV Woche | 25.8. – 28.8.2025
Inhalt und Betreuung: Teresa Binder & Helfer
Künstlerin und Kunstlehrerin Teresa Binder erweckte die Mühle in St. Johann bei Herberstein wieder zum Leben stellt 
einen Schaffensort für die bunten Ideen von Kindern zu Verfügung. Es werden Mal- und Zeichentechniken
kennengelernt, ein Boot aus Naturmaterialien gebaut, Krafttiere entdeckt und gemalt oder das Camp-T-Shirt gestaltet. 
Spielerisches Kreativsein und seinen Ideen ohne Zeitdruck freien Lauf lassen stehen im Mittelpunkt.



MEIN KULMLAND

Frühlingserwachen bei Renates Konditorkunst
Der Gastgarten und auch der Garten von Renates Konditorkunst, sowie das Café
mit seinem charmanten Ambiente laden zum Verweilen ein.
Ein wahres Wohlfühlplatzerl, für Genussmomente.

Ob zum Nachmittagskaffee mit 
einer leckeren Köstlichkeit von 
Renate, einem kleinen regionalen 
herzhaften Snack für zwischen-
durch oder zum Frühstücken und 
Brunchen, die Möglichkeiten sind 
vielfältig und lassen das Genießer-
herz höherschlagen.  
Das regionale Frühstück kann man 
von Donnerstag bis Samstag ab 
8:00 Uhr genießen.  
Der Brunch findet jeden Sonntag 
von 9:00 bis 12:00 Uhr statt. Um 
Reservierung wird gebeten. 

Passend zum Frühling, gibt es in 
unserem Shop auch süße Oster-
geschenke zu entdecken. Und auch 
leckeres Eis wird es ab April in 
unserem Cafè zu genießen geben. 
Verkostung mit regionalen Produ-
zenten: Die erste Verkostung mit 
dem Obsthof Macher, fand am 7. 
März statt.  In unserem Shop gibt 
es zahlreiche Produkte von Familie 
Macher sowie von weiteren regio-
nalen Produzenten zu finden.
Die nächste Produktpräsentation 
findet am 4. April 2025 statt.

Um auch den Feierabend
gemütlich bei einem guten

Glaserl und kleinen Schmankerln 
genießen zu können, gibt es ab
2. April neue Öffnungszeiten:

Donnerstag – Freitag:
8:00 – 12:00 Uhr und

15:30 – 19:30 Uhr
Samstag: 

8:00 – 19:30 Uhr
Sonntag: 

8:00 – 18:00 Uhr
Tischreservierungen, sowie
Torten- und Mehlspeisen-

bestellungen sind telefonisch 
unter 0664 8640980

von Montag bis Sonntag
möglich.  

Sommer-
Öffnungszeiten

Wir erweitern unser Team:
Servicekraft, Reinigungskraft, Küchenhilfe

sucheICH DICH
+43 664 86 40 980
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Von der Felsbraunerde bis zum Auboden
Das Kulmland hat Böden schon in seinem Slogan „Zwischen Himmel und Erde“. Die digitalen Boden-
profile der Region zeigen auf eindrucksvolle Art, was alles unter unseren Füßen los ist.

Böden sind heutzutage eine enorm 
wichtige Ressource. Wenn wir über 
Ernährung und deren Sicherheit 
sprechen, geht es vorrangig auch 
um Böden. Der Landverbrauch ist 
in aller Munde aber was wir da ei-
gentlich verbauen, ist oft nicht klar. 
Humusaufbau ist immer wieder ein 
großes Thema, doch was ist Hu-
mus eigentlich? Wenn es gewaltige 
Überschwemmungen gibt, kann 
der Boden das Wasser nicht mehr 
aufnehmen, aber wie das geht, 
weiß fast niemand. Biodiversität, 
Klimawandel und Renaturierung 
haben das Land schon gespalten, 
doch was in der Erde alles lebt, 
kann kaum jemand beantworten. 
Obwohl Böden so wichtig sind, wis-
sen wir wenig über sie. Ja manch 
einer behauptet sogar, wir würden 
mehr über das Weltall wissen als 
über den Boden zu unseren Füßen. 
Grund genug, dieses Thema im 
Rahmen der Klima- und Energie-
modellregionen näher zu beleuch-
ten.
Das technische Büro Unterfrauner 
zählt in Österreich zu den versier-
testen Fachspezialisten im Bereich 
Bodenkunde und chemische Ana-
lytik. Hans Unterfrauner ist Boden-

kundler mit Leib und Seele und hat 
schon zahlreiche innovative Ideen 
in die Praxis umgesetzt. Dazu zählt 
auch das Digitalisieren von Boden-
profilen. Es ist ein hervorragendes 
Werkzeug, um die für viele Men-
schen unsichtbare Welt der Böden 
dauerhaft sichtbar zu machen.
Mit Hilfe von Feldbodenkundlern 
der Bundesforschungszentrum für 
Wald (BFW) wurden eine Feldbe-
gehung in der Region durchgeführt 
und geeignete Standorte definiert. 
Mit Hilfe der digitalen Bodenkarte 

Regenwürmer sind besonders wichtig für lebendige Böden. Bei den Profilen 
wurden einige Prachtexemplare gefunden.

Österreichs und dem geballten 
Knowhow von Günther Aust und 
Stefan Forstner konnten interes-
sante Testbohrungen für Profile er-
kundet werden. Wichtig dabei war 
auch die unterschiedliche Nutzung 
für Ackerbau, Forst oder Dauer-
kulturen zu erkunden. Das Resul-
tat: 15 potentiell sehr interessante 
Plätze, an denen mit Hilfe eines 
Baggers ein Bodenprofil gegraben 
werden konnte. Nachdem die Be-
sitzverhältnisse geklärt und das 
Einverständnis der Grundbesitzer 

Die Wurzeln einer Rebe konnten bis 
in größere Tiefe verfolgt werden.

Die klassische Felsbraunerde, wie 
hier in einem Wald am Kulm.

Feinwurzeln mit Härchen bilden 
Kanäle und leisten dabei Gewaltiges.
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Franz Gschanes
Mobil: 0664/5207587

Romatschachen 78, 8212 Pischelsdorf am Kulm      
Tel. + Fax: 03113/200 94

e-mail: office@elektro-gschanes.at

Blitzschutzanlagen

Installationen

Netzwerk

PV-Anlagen

Hausautomation

Reparaturen
an Haushaltsgeräten

HOME
AUTOMATION

Unser Büro ist nur am Vormittag
von 07.00 bis 12.00 Uhr

und jederzeit nach telefonischer
Vereinbarung besetzt.

Hans Unterfrauner ist Bodenexper-
te mit Leib und Seele und gibt sein 
Wissen in jährlich über 70 Semina-
ren und Praxisworkshops weiter.

Das Digitalisieren eines Bodenprofils ist nicht nur technisch aufwändig,
sondern erfordert auch klare Lichtverhältnisse.

eingeholt waren, konnten schließ-
lich die Baggerarbeiten beginnen. 
Und das war eine ziemliche Her-
ausforderung, denn beispielsweise 
in einem steilen und engen Wein-
garten ist das recht schwierig.
Die Bodenprofile wurden dann 
von Hans Unterfrauner professio-
nell präpariert und er bestimmte 
die Bodenhorizonte. Von diesen 

wurden Proben genommen, ins 
Labor gebracht und analysiert. Ein 
Fotograph, der sich mit speziel-
lem Equipment dieser Tätigkeit 
widmet, nahm danach eine hohe 
Anzahl von Einzelbildern auf, die 
schließlich zu einem 3D-Profil zu-
sammengefügt wurden. Das End-
ergebnis kann sich wirklich sehen 
lassen.
Die Bodenprofile sind ab sofort auf 
www.kulmland.com einsichtig und 
können erkundet werden. Die Pro-

file reichen von der typischen, am 
Kulm vorherrschenden kalkfreien 
Felsbraunerde bis hin zu einem der 
letzten Auböden im Feistritztal an 
der Gemeindegrenze zu Gersdorf. 
Die weitere Verwendung wird auch 
bereits geplant.
Beim laufenden Klimaschulen-
projekt werden vier Volksschulen 
der Region zu Bodendetektiven 
und erkunden gemeinsam mit 
MRM Robert Matzer das Geheimnis 
lebendiger Böden.
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Die Zukunft der Energieversorgung 
liegt in unseren Händen.
Das Kulmland setzt derzeit mit
Erneuerbaren-Energie-Gemein-
schaften (EEGs) ein starkes Zei-
chen für nachhaltige Energiege-
winnung und regionale
Unabhängigkeit. Energiegemein-
schaften ermöglichen das
regionale Verteilen von erneuer-
bar erzeigtem Strom und jeder 
der mitmacht, kann sich durch 
das Wegfallen der Netzgebühren 
Kosten sparen.
Das Ziel ist eine flächendeckende 
Versorgung mit Energiegemein-
schaften in der KEM-Region.
Im Netzgebiet der Feistritzwerke 
wurden bereits Gemeinschaften 
in Kooperation mit der Raiffeisen 
Energieinitiative auf den jeweiligen 
Umspannwerken gegründet.
Die verbleibenden, kleineren Netz-
gebiete sollen zügig in Umsetzung 
kommen.
Die wichtigsten Infos zu Kosten 
und Konditionen sowie die ersten 
Info-Veranstaltungen in den Ge-
meinden finden Sie hier.

Kurzinfos
Kosten je Mitglied:
Fixe Kosten (einmalig ein Ge-
schäftsanteil): EUR 10,- einmalig
Keine weiteren laufenden
Fixkosten

Höhe Tarife:
Netto Einspeisetarif EEG:
9,0 Cent/kWh
Netto Verkaufspreis EEG:
11,5 Cent/kWh

Tarifanpassung: Jährlich
(notfalls quartalsweise möglich)
Statuten, Verträge und
Onboarding:
digital & automatisiert

Energiewende vor Ort
Die Klima- und Energiemodellregion (KEM) Kulmland geht in die nächste Runde. In den kommenden 
drei Jahren steht einiges am Programm, an erster Stelle steht derzeit die flächendeckende Einführung 
von Energiegemeinschaften.

Weitere KEM-Maßnahmen
Zahlreiche weitere relevante The-
men stehen in den kommenden 
drei Jahren auf dem Programm. 
Derzeit laufen die ersten Vorarbei-
ten für die Sondierung von elek-
trischen Großspeichersystemen 
in der Region. Parallel dazu soll 
auch das Thema Agri-Photovoltaik 
vorangetrieben werden. Darunter 
versteht man die doppelte Nutzung 
von Agrarflächen für die Lebens-
mittel- und Stromproduktion Bei-
des, Photovoltaik und Speichersys-
teme, in Kombination wäre für die 
Kulmlandregion ein gangbarer Weg 
für die Produktion von größeren 
Mengen an nachhaltiger Energie, 
die auch in den Abend- und Nacht-
stunden zur Verfügung stünde.
Ab Herbst geht es dann mit den 
Themen Sanieren und Heizen los. 
Mit Info-Abenden in jeder Gemein-
de sollen sinnvolle Projekte bei 
Firmen und Privaten angestoßen 
werden. Das ökologische Schul-
sackerl für alle Erstklässler wird 
fortgeführt und auch Bürgerbetei-
ligungsprojekte stehen in jeder Ge-
meinde auf dem Programm. Zwei 
Mobilitätsmaßnahmen für Firmen 
und Gemeinden runden das KEM-
Programm der nächsten drei Jahre 
ab. Nähere Informationen immer 
auf www.kulmland.com sowie auf 
Cities und in den kommenden Aus-
gaben der Kulmlandzeitung.

Info-Veranstaltungen
Pischelsdorf am Kulm
(EG Gleisdorf + EG WEIZnord)
Wann: 8. April 2025, 19 Uhr
Ort: Oststeirerhalle,
Pischelsdorf 182

Ilztal
(EG Gleisdorf + EG WEIZnord)
Wann: 8. Mai 2025, 19 Uhr
Ort: Kultursaal Ilztal,
Prebensdorf 171
 
Feistritztal
(EG Gleisdorf + EG Ilz)
Wann: 9. Mai 2025, 19 Uhr
Ort: Kultursaal der Gemeinde
Feistritztal, Hirnsdorf 125

EG Stubenberg und EG Gersdorf 
befinden sich noch in Abstimmung 
und werden sobald wie möglich 
ebenfalls gestartet.

Mitmachen
ist jetzt schon möglich

Scan
Me

oder unter Aktuelles auf
www.kulmland.com
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Gussmagg GmbH   8212 Pischelsdorf 122   www.gussmagg.at

PREMIUM-PELLETS
Gönnen Sie Ihrer Heizung nur das Beste!
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Telefon: 03113 / 2311

Doppel “g“ wie doppelt “gut“

Neue Pelletsheizung 

Wir liefern PROMPT

und ZUVERLÄSSIG!

Kreisläufe und Konsumverhalten

Die Kinder der Volksschulen 
Blaindorf, Gersdorf, Pischelsdorf 
und Stubenberg werden in die-
sem Schuljahr zu „Kreislauf-Kids“, 
denn beim mittlerweile siebenten 
Klimaschulenprojekt in der Region 
dreht sich alles um die Kreislauf-

wirtschaft. Vor Kurzem starteten die 
ersten Workshops mit dem Klima-
bündnis Steiermark, bei dem die 
Kids etwas zum Thema Konsumver-
halten lernten und gleich im Super-
markt anwenden durften. Ab April 
nehmen alle Schulen am Steiri-

schen Frühjahrsputz teil und ab Mai 
stehen dann die Exkursionen zum 
Betrieb Kulmzeiler in Stubenberg 
sowie der Müllex in St. Margarethen 
am Programm. Im Juni endet das 
Projekt mit einem gemeinsamen 
Abschlussfest in der Oststeirerhalle.

Das Klimaschulenprojekt im Kulmland nimmt richtig Fahrt auf. Workshops mit dem Klimabündnis Steier-
mark, Exkursionen zum Thema Kreislaufwirtschaft und der Frühjahrsputz stehen nun auf dem Programm.

Die zweiten Klassen der VS Pischelsdorf lernten so einiges über unser Konsum-
verhalten und waren auf der Produktsuche bei Spar Posnitz in Pischelsdorf.

Welche Produkte sind regional, 
plastikfrei oder Öko-zertifiziert.
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PISCHELSDORF

Eintritt frei!
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk und der Pfarrgemeinderat Pischelsdorf
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Reden
wir übers 

Leben

SCHMÖLZER
August

Schauspie
ler

Schriftste
ller

Herzensbi
ldner

Montag,  7. April ’25

19.30 Uhr

mit

Pfarrheim Pischelsdorf

„Ich bin nicht naiv zu glauben, ich könnte
die Welt oder die Menschen ändern,

aber ich kann mich bemühen einen Anstoß zu geben 
und Vorbild zu sein.“

18.30 Uhr Eröffnung mit „Quea ummi“ im Freien und
Vorstellen des Programmes
18.45 Uhr Einzug mit Orgelmusik –
anschließend laufend Kirchturmführungen
19.15 Uhr bis 20.00 Uhr
Märchenerzählen mit Marion Wiesler in der Krypta 
musikalische Begleitung: „Quea ummi“
20.00 Uhr Kirchenführung mit Pfarrer Michael Seidl
20.30 Uhr Lesung mit Marion Wiesler in der Krypta
musikalische Begleitung: „Quea ummi“
ab 21.30 Uhr gemütliches Zusammensein mit kleinem Buffet und
Getränken – musikalische Begleitung: „Quea ummi“

Anpassung im Vordergrund
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Die meisten Menschen nehmen 
eine Veränderung unseres Klimas 
wahr. Dass das alles keine Ein-
bildung ist, zeigt eindeutig das 
neue Klimainfoblatt der KLAR!-Re-
gion Kulmland in der Mitte dieser 
Zeitung. Sie können dieses Klima-
infoblatt herausnehmen, anderen 
zeigen und darüber diskutieren. 
Vor allem die Landwirtschaft hat 
mit den Auswirkungen besonders 
stark zu kämpfen.
Ein früher Vegetationsstart, Spät-
fröste, Starkregen, Überschwem-
mungen, Hagel, Sturm oder das 
vermehrte Auftreten von Schad-
erregern lassen kaum eine Kultur 
unverschont. Die Tätigkeiten im 

Rahmen der Klimawandelanpas-
sungsregion (KLAR) der kom-
menden zwei Jahre werden eine 
Vielzahl an Themen umfassen, 
doch sollen gleich mehrere der 
Maßnahmen Impulse im Bereich 
der Landwirtschaft setzen.

Standorteignung prüfen
Einerseits werden klimafitte Kul-
turen evaluiert und bestehendes 
Wissen zusammengetragen. Vor 
allem Kulturen, die eine geringere 
Anfälligkeit für Spätfröste aufwei-
sen können für die Region interes-
sant sein.
Vielversprechend stellt sich die 
Dauerkultur Hopfen dar. Doch sind 

Im Mai startet die zweijährige Umsetzungsphase der Klima-
wandelanpassungsregion (KLAR!) Kulmland. In der Mitte dieser 
Zeitungsausgabe finden Sie das Klimainfoblatt der Region zum 
Herausnehmen.

Eignungsprüfung: Könnte der
Anbau von Hopfen ein Ausweg für 
die Spätfrostgefahr sein?
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Jetzt Termin

vereinbaren!

REIFENWECHSEL-AKTION
vom 01.04. - 31.05.2025

HIRNSDORF

NEUE WASCHANLAGE

HIRNSDORF 147  8221 FEISTRITZTAL 03113/2232 office@huber-reifen.com, * *

Wir bieten professionelle
Innenreinigungen, die deinem
Auto wieder frischen Glanz
verleihen.

Mit hochwertigen Reinigungsmitteln
und Sorgfalt sorgen wir für ein
sauberes, angenehmes Fahrgefühl
- von Teppichen bis Armaturen.

Böden, Hangneigungen, Mikro-
klima, Niederschläge und sonstige 
Faktoren wie Erntetechnik und 
Vermarktung machbar? Und könn-
te daraus ein Investitionsprojekt 
für die krisengebeutelte Obstbau-
region entstehen? Eine weitere 
Maßnahme in diesem Kontext der 
klimatisch angepassten Land-
wirtschaft soll der Aufbau eines 
Wetterstationsnetzes mit moderns-
ter Funktechnologie sein. Neben 
Landwirten und Kommunen sollen 
auch private Haushalte von die-
ser Technik profitieren. Auch die 
Geosphere Steiermark hat großes 
Interesse an solchen Mikrosta-
tionsdaten, um Vorhersagen und 
Spätfrostereignisse besser evaluie-
ren zu können.
Ebenso mit im Programm ist das 
Thema Boden. Mit Impulsen im 
Bereich Humuswirtschaft und 
Bodenmikrobiom soll vor allem 
ein Wissenstransfer von bereits er-
forschten Themen geschehen und 
in Zusammenarbeit mit Landwir-

ten können praxisnahe Feldversu-
che dazu entstehen.

Von Kochen bis Kirche
Neben landwirtschaftlichen Themen 
stehen auch Trinkwasser, Trocken-
heit und Verbundbiotope mit am 
Programm. Auch die derzeit im 
Aufbau befindliche Parkanlage der 
Marktgemeinde Pischelsdorf kann 
im Bereich der klimafitten Bepflan-
zung unterstützt werden.
Gesundheitliche Aspekte, das Thema 
Kochen oder die Zusammenarbeit 
mit der Pfarre sollen ebenso in den 
Kontext des Klimawandels gestellt 
und bearbeitet werden. Besonders 
das Thema Schöpfungsverantwor-
tung und Klimawandel verspricht 
eine spannende Anknüpfung mit der 
katholischen und evangelischen Kir-
che. Details zu den Maßnahmen und 
aktuelle Informationen werden im-
mer auf www.kulmland.com sowie 
auf Cities präsentiert. Folgen Sie der 
Kulmlandregion auf Cities, damit Sie 
bestmöglich am Laufenden bleiben.

Mit dem KulmlandNET können mo-
derne und leistbare Wetterstationen 
installiert werden.
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Mit einem neuen Wiederansiede-
lungsprogramm zeigt die Tierwelt 
Herberstein auf. Über das Europäi-
sche Erhaltungszuchtprogramm 
(EEP) übernimmt der Steirische 
Landestiergarten ein junges Paar 
Karpatenluchse. Mit dem heutigen 
Einzug von „Luchs Charly“, ist der 
Grundstein für das Karpatenluchs-
Luchs Projekt gelegt. Aus diesem 
Anlass wurde Karlheinz „Charly“ 
Kornhäusl die Ehrenpatenschaft 
von Luchs Charly verliehen. Lan-
desrat Kornhäusl freute sich in 
seiner Ansprache über die Auswahl 
des Patentieres: „Der Luchs ist 
bekannt als „Krafttier der Mytho-
logie“ versehen mit Adjektiven wie 
kraftvoll, schlau oder ausdauernd. 
Eigenschaften, die auch in der Poli-
tik sehr hilfreich sind. Ich gratulie-
re den Entscheidungsträger*innen 
in Herberstein zu diesem Projekt.“
Die Samtpfote wurde am 01. Juni 
2024 im Tiergarten Nürnberg ge-
boren und ist vergangenen Freitag 
in den oststeirischen Zoo über-
siedelt. „Die ersten Tage verbrach-
te der Luchs zur Eingewöhnung 
hinter den Kulissen und wurde von 
den Tierpflegerinnen und Tier-
pflegern regelmäßig überwacht, 
um ihm bestmöglich auf sein neues 
Umfeld vorzubereiten“, erklärt der 
Zoologische Leiter, Tierarzt Dr. 
Reinhard Pichler. Derzeit weilt der 
Raubkater noch allein im Gehege, 
demnächst ist die Übersiedelung 
eines Weibchens aus dem Tierpark 
Weißwasser geplant. Die Luchs-
haltung hat in Herberstein seit 
Jahrzehnten Tradition. „Ziel der 
Vergesellschaftung ist eine erfolg-
reiche Nachzucht, die bei Eignung 
ausgewildert werden könnte. Als 
Auswilderungsgebiete sind gut als 
Luchshabitat geeignete Gebiete in 
Deutschland (Harz, Westerzgebirge 
oder Schwarzwald) vorgesehen. 

Damit soll versucht werden, die 
bereits vorhandenen Luchspopu-
lationen durch einzelne Auswilde-
rungen gezielt zu unterstützen und 
mehr genetische Vielfalt in die Po-
pulationen zu bringen, informiert 
Karin Winkler aus der Geschäfts-
leitung. Das übergeordnete Ziel 
wird sein, die einzelnen, derzeit 
noch stark voneinander isolierten 
Verbreitungsgebiete ausgehend 
von den Karpaten über das Dinari-
sche Gebirge bis in die Westalpen 
zu vernetzen. Die Auswilderung 

wird gemeinsam mit dem Projekt 
Linking Lynx abgewickelt. Dort lau-
fen alle Fäden zusammen: von der 
Verbesserung der Gesundheit in 
den Populationen, dem Monitoring 
der genetischen Vielfalt bis hin zur 
Frage, woher die Luchse für dieses 
Programm kommen. Auch die Fi-
nanzierung ist Teil des Programms.

Ein Charly kommt selten allein
Antrittstermin in doppelter Hinsicht: Kulturlandesrat Karlheinz „Charly“ Kornhäusl stattete der
Tierwelt Herberstein einen Besuch ab und Karpatenluchs Charly wurde willkommen geheißen.
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Karin Winkler, GF Tierwelt Herberstein, überreicht die Ehrenpatenschaft für 
Luchs Charly an Landesrat Dr. Karlheinz „Charly“ Kornhäusl.

Karpatenluchs Charly erkundet 
sein Gehege kurz nach Ankunft in 
der Oststeiermark.

Täglich von 10 bis 16 Uhr 
Ab 1. Mai täglich von 9 bis 17 Uhr

Öffnungszeiten

Die Kulmland-Bgm. Herbert Pill-
hofer, Erich Prem und Alexander 
Allmer gratulierten herzlich.

Harry Schiffer Photodesign
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Das ideale Ostergeschenk
Kulmland-Gutscheine und regionale Köstlichkeiten

Kennen Sie das: Ostern rückt immer 
näher und Sie haben noch keine 
Idee, was Sie Ihren Liebsten schen-
ken sollen? Im letzten Moment wird 
dann etwas gekauft, was eigentlich 
niemand gebrauchen kann. Statt 
Plastikbergen aus Fernost und 
Industriesüßigkeiten empfehlen wir 
einen Abstecher zum Shop Renate 
Hofer in der Kulmländerei.
Egal ob Kulmland-Gutscheine oder 
regionale Spezialitäten – hier ist 
für Jung und Alt etwas dabei. Den 
Kulmland Gutschein gibt es in 
10-Euro-Einheiten und er kann bei 
über 200 Partnern in der Region 
eingelöst werden. Eine aktuelle Lis-
te mit Betrieben der Region finden 
Sie auf www.kulmland.com. Und 
der Gutschein ist eine wahre Er-
folgsgeschichte. Seit 2018 wurden 
bereits fast 100.000 Stück der Wert-

gutscheine verkauft. Das ist eine 
Million Euro an regionaler Wert-
schöpfung. Übrigens: auch unsere 
Mütter freuen sich am 11. Mai über 

Regionales Kunsthandwerk trifft Kulmland-Gutschein. Lassen Sie sich zu 
Osternestideen inspirieren.

- Filiale Stubenberg am See

Reden wir über Ihre finanziellen 
Ziele und Möglichkeiten. 

Jetzt Termin vereinbaren bei 
unseren Berater:innen für Ihren 
finanziellen Gesundheits-Check.

Was bringt 
die Zukunft?

Jakob Marterer
050100 37456

Rainer Handler 
050100 37416

Dagmar Puchegger
050100 37452

Johann Schweighofer
050100 37451

Renates Konditorkunst. Der Verein 
Kulmland-Region wünscht frohe 
Ostern und eine sonnige Frühlings-
zeit!
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Kulmland-Obsthof der Familie Reisenhofer, Preßguts:

Landessieg 2025 für Apfelsaft „Jonagold Klar“
Großer Erfolg für den Kulmland-Obsthof  Reisenhofer in Preßguts: Bei der heurigen Landesbewertung der Land-
wirtschaftskammer errang die Familie Reisenhofer mit ihrem  Apfelsaft „Jonagold Klar“ den Landessieg.
Außerdem erhielten die Säfte „Apfelsaft Naturtrüb Golden Delicious“ und „Apfel Himbeere“ die Goldmedaille. 
Die prämierten Säfte und auch die anderen hier produzierten Spitzenprodukte können gerne jederzeit vor Ort im 
Kulmlandobsthof Reisenhofer in Preßguts 16 verkostet werden. 
E-Mail: kulmlandobsthof@gmx.at, Tel.: 0664 / 590 77 44.

Manfred und Christian Reisenhofer. Die Familie Reisenhofer freut sich über ihre prämierten Apfelsäfte.

Ein Kulmländler im Nationalteam
Seit der Saison 2024/25 hören die österreichischen Ski-
Damen der Trainingsgruppe „WC3“ auf zwei steirische 

Sebastian Tödling (Mitte) ist Teil des erfolgreiche Teams.

Viel Spaß beim Schifahren

Die Kids des Ilztaler Kindergartens (Foto links) und die Volksschülerinnen- und -schüler erlebten wunderschöne Schitage.

Trainer. Christian Perner, der die Weltcup-Trainings-
gruppe „WC3“ führt, arbeitet dabei eng mit Sebastian 
Tödling zusammen, der aus der Gemeinde Pischelsdorf 
am Kulm stammt. Ein besonderer Moment war der Sai-
sonauftakt in Sölden, bei dem Julia Scheib den ersten 
Podestplatz im Riesentorlauf für Österreich seit 2019 
erreichte. „Wir haben drei Disziplinen abzudecken, 
was natürlich einen großen Aufwand mit sich bringt. 
Bereits im August letzten Jahres gingen wir das erste 
Mal nach Übersee, wo wir uns in Ushuaia (Argentinien) 
sehr gut vorbereiten konnten“, erzählt Tödling. Die 
Trainer setzen auf eine kontinuierliche und zielgerich-
tete Trainingsarbeit, um über die Saison hinweg starke 
Ergebnisse zu erzielen. Dieses Konzept zeigte sich auch 
im Super-G und in der Abfahrt als erfolgreich.  
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B BU
BAUFACHMARKT

TEUBL BAU

Gardena Classic 
Bewässerungsbrause
Ideal zur Bewässerung von 
Topfpflanzen und Flächen. 
Wassermenge stufenlos regulierbar. 
Impulsauslöser mit Dauerarretierung.

per Stk

Für Blumen, 
junge Triebe,
frisches Holz

Gardena Classic 
Gartenschere

Marmorsplitt
Barocker Marmor mit warmer
Ausstrahlung.
Gold-Ocker, 8-12mm
25 kg PE-Sack

per Sack per Sack per Sack

Heller gewaschener Spielsand.
Natürliches Spielen das Spaß
macht und die Kreativität fördert.
0,1-0,8mm
25 kg PE-Sack

18311-20

8754-30

höhenverstellbarer Griff 
mit Handschutz,
Komplett montiert mit:
20 m FLEX-Schlauch 1/2"
Original Gardena Systemteile
Original Gardena Spritze
8004-20

Gardena Classic
Schlauchwagen 60 HG Set

Abgabe erfolgt nur in Haushaltsmengen und ganzen Verpackungseinheiten. 
Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Verwendete Fotos sind teilweise Symbolfotos. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen!

>>> Teubl Bau Baufachmarkt
8211 Großpesendorf 54 | Tel: 03113/3661 | www.teublbau.at

Spielsand Südsee-BeigeFlusskiesel Bunt

5,80

per Stk

per Pckg

Windhager 
Frühbeet-Folie 10x1,5m
Optimale Unterstützung 
für schnelle Reifung.
Fördert das Wachstum von 
Saatgut und Setzlingen.

5,40

6,80 4,40

Strapazierfähig und trittfest,
ausreichend für ca. 150m²

per Sack per Stk

50x50x4 cm, grau

Gehwegplatte 
BetonRasensamen für Gärten

und Spielflächen, 5kg

per Stk

Gardena Premium 
Impuls-, Kreis- u. 
Sektorenregner

Mit dem Gardena 
Premium  Impuls-, Kreis- 
u. Sektorenregner
können sie Ihren Garten 
optimal bewässern.

37,20

Beregnete Fläche:
Reichweite: 
Sprenggrad:

75 - 490 m²
10- 25 m 

25° - 360° 

Flusskiesel doppelt gewaschen
Für Flächengestaltung, Hausumrandung
Bunt, 16-32mm
25 kg PE-Sack

3,70

*Aktionen gültig bis 30.04.2025 bzw. solange der Vorrat reicht. Alle Preise in Euro, inkl. aller Steuern und Abgaben. 

per Stk 78,9017,80 10,90

49,90

WERBUNG
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ÜBER BUCHENSPÄNE
GERÄUCHERTE

OSTERPAKET  -  GROSS
800 g  Osterschinken gekocht 
300 g Schopf  gekocht
450 g  Karree geräuchert
300 g Schopf  gebraten
2   Stk.  Osterkrainer 
10 Stk.  gefärbte Ostereier
 2  Stk. Hauswürstel

Fixpreis:  nur nur € 69,-€ 69,-

BauerngeselchtesBauerngeselchtes vom  vom FreilandweideschweinFreilandweideschwein

OSTERPAKET  -  KLEIN
500 g  Osterschinken, gekocht 
400 g Schopf  gekocht 
350 g  Karree geräuchert
2 Stk.  Osterkrainer
1 Stk.  Leberaufstrich

Fixpreis:  nur nur € 47,-€ 47,-

Kaibing 85
8221 Feistritztal

Tel.: 0677 / 623 242 24 

Grazerstraße 26 
8280 Fürstenfeld

Tel.: 0677 / 631 399 66

Bauernmarkt
Fürstenfeld

Tel: 0664 / 429 430 3

Fertige Osterpakete - gerne auf  Vorbestellung!Fertige Osterpakete - gerne auf  Vorbestellung!

Onlineshop | KühlversandOnlineshop | Kühlversand

OSTER AKTIONOSTER AKTION

Aus organisatorischen Gründen sind bei den Osterpaketen keine individuellen 
Konfigurationen möglich. Die Gewichtsangaben können leicht variieren.

Herzhafte Herzhafte AUFSCHNITTPLATTENAUFSCHNITTPLATTEN  
jederzeit jederzeit auf  Vorbestellungauf  Vorbestellung verfügbar! verfügbar!

SCHOPFBRATEN
vom Weideschwein

(von 31.März - 19.April)

FRÜHSTÜCKSSCHINKEN
geräuchert

(von 31.März - 19.April) (ab 02.April verfügbar)

-HAFT -HAFT 

nur € 1,29 / 100g nur € 1,99 / 100g

GEBRATENGEBRATEN
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● SB-Waschanlage mit modernster Technologie
● alle Lackierarbeiten
● alle Karosseriearbeiten
● Abschleppdienst
● Verkauf von Fahrzeugzubehör

Es gibt viele Gründe
ein Auto von uns zu fahren!

A-8212 Gersdorf an der Feistritz 86, Tel. 03113/2434, Mobil 0664/1308101, www.autohaus-loidl.at

● Ford-Vertragswerkstätte
● Verkauf von Ford-Neuwagen
 und Gebrauchtwagen aller Marken
● Service für alle Autos
 sämtlicher Marken

A U T O H A U S

LOIDLLOIDL GmbHGmbH
Frohe Ostern

● SB-Waschanlage mit modernster Technologie
● alle Lackierarbeiten
● alle Karosseriearbeiten
● Abschleppdienst
● Verkauf von Fahrzeugzubehör

Es gibt viele Gründe
ein Auto von uns zu fahren!

A-8212 Gersdorf an der Feistritz 86, Tel. 03113/2434, Mobil 0664/1308101, www.autohaus-loidl.at

● Ford-Vertragswerkstätte
● Verkauf von Ford-Neuwagen
 und Gebrauchtwagen aller Marken
● Service für alle Autos
 sämtlicher Marken

A U T O H A U S

LOIDLLOIDL GmbHGmbH

Bisher hatte die Gemeinde Gers-
dorf fünf!! verschiedene Postleit-
zahlen, nämlich 8211, 8212,8261, 
8262 und 8265. Um dieses Ver-
wirrspiel zu beenden, fasste der 
Gersdorfer Gemeinderat bereits im 
Dezember 2023 den einstimmigen 
Beschluss, für das gesamte Ge-
meindegebiet ohne Ausnahme die 
Postleitzahl 8213 einzuführen. Die 
Österreichische Post AG hat diesem 
Antrag zugestimmt und die vier 
Katastralgemeinden von Gersdorf 
an der Feistritz haben mit 8213 
eine neue, einheitliche Postleitzahl 
bekommen.
Diese wurde bereits am 1. Septem-
ber 2024 aktiviert und gilt für alle 
Wohn- und Geschäftsadressen im 
gesamten Gemeindegebiet. Zur 
reibungslosen Umstellung gab es 
bis Ende Feber 2025 eine Über-

gangsphase. Bis dahin blieb die 
Zustellung auch mit den bisherigen 
Postleitzahlen aufrecht.
Seit 1. März 2025 werden Postsen-

Bgm. Erich Prem mit ADEG-Chef Franz Kogler und zwei Mitarbeiterinnen in 
der Poststelle Gersdorf.

8213 – Die neue Postleitzahl
Gersdorf an der Feistritz

dungen ohne die neue Postleitzahl 
an den Absender retourniert. Bitte 
daher nur mehr die neue Postleit-
zahl 8213 verwenden! 
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 8212 Gersdorf a. d. F. 58 - Tel. 03386 / 8227-0, Fax DW 13 

Neuer
Vizebürgermeister
Nachdem Walter Schmid mit 15. Dezember 2024 seine 
Funktion als Bürgermeister-Stellvertreter der Gemein-
de Gersdorf an der Feistritz zurückgelegt hat, wurde 
in einer der darauf folgenden Gemeinderatsitzung GR 
Martin Strempfl in geheimer Wahl zum neuen Vizebür-
germeister gewählt. Anschließend erfolte die Angelo-
bung bei BH Dr. Heinz Schwarzbeck. Bgm. Ing. Erich 
Prem gratulierte Martin Strempfl zur einstimmigen 
Wahl und bedankte sich herzlich beim scheidenden 
Vzbgm. Walter Schmid für seine langjährige umsichti-
ge Tätigkeit zum Wohle der Gemeindebevölkerung.

Bgm. Ing. Erich Prem, Vizebgm. Martin Strempfl, BH Dr. 
Heinz Schwarzbeck und Vizebgm. a. D. Walter Schmid (v. l.).

 8212 Gersdorf a. d. F. 58 - Tel. 03386 / 8227-0, Fax DW 13 
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Gersdorf an der Feistritz: Die Grübl Automatisie-
rungstechnik GmbH steht seit über 30 Jahren für maß-
geschneiderte Lösungen in der Automatisierungs- und 
Elektrotechnik. Besonders in den Bereichen Bio-Ener-
gie und Sonderanlagenbau hat sich das familienge-
führte Unternehmen einen Namen gemacht. Was 1993 
mit Ing. Ekkehard Grübl begann, hat sich zu einer 
international erfolgreichen Unternehmensgruppe ent-
wickelt. Die Grübl-Gruppe, bestehend aus Grübl Auto-
matisierungstechnik GmbH und der 2011 gegründeten 
GAT-Solar GmbH, beschäftigt heute über 120 Fachkräf-
te. Während sich GAT-Solar auf Photovoltaik-Lösungen 
spezialisiert hat und in Stubenberg am See ansässig 
ist, befindet sich der Hauptsitz der Grübl Automatisie-
rungstechnik GmbH in Gersdorf an der Feistritz.

Von der Steiermark aus bringt Grübl österreichische 
Ingenieurskunst in die ganze Welt. Auf jedem Konti-
nent wurden bereits spannende Projekte umgesetzt, 
die modernste Automatisierungstechnik mit höchster 
Effizienz verbinden.
Trotz der internationalen Ausrichtung bleibt Grübl tief 
in der Region verwurzelt. Der Familienbetrieb setzt 
auf eine motivierte Arbeitskultur und kontinuierliche 
Weiterentwicklung. Gegen Ende des Jahres über-
nimmt Ing. Urban Grübl die Unternehmensführung. 
Die gesamte Grübl-Gruppe bleibt weiterhin zu 100 % 
in Familienbesitz – ein klares Zeichen für Kontinuität 
und nachhaltiges Wachstum.
Aktuell werden Elektromontage-Manager gesucht – 
weitere Informationen unter www.gat.at.

Firmenchef Ekkehard Grübl und sein Sohn
Ing. Urban Grübl.

Teamarbeit wird bei dem Unternehmen groß
geschrieben.

Grübl Automatisierungstechnik GmbH
Regional verwurzelt – weltweit gefragt:

Obmannwechsel beim UTC Gersdorf
Im Rahmen der kürzlich abgehaltenen Jahreshaupt-
versammlung des Tennisvereines UTC Gersdorf legte 
Obmann Hermann Gauster nach 25-jährigem, erfolg-
reichen Wirken seine Funktion zurück. Zum neuen 
Obmann wurde Philipp Zeller einstimmig gewählt. 

Bgm. Erich Prem bedankte sich beim scheidenden Ob-
mann für sein 25-jähriges Wirken und gratulierte dem 
neuen Obmann zur einstimmigen Wahl. Das Foto zeigt 
den neu gewählten Vorstand mit Philipp Zeller (4.v.l.), 
Hermann Gauster (5.v.l.) und Bgm. Erich Prem (3.v.r.).
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gemessene
Temperatur

Klimainfoblatt der KLAR! Regionen – Infos zum KLAR! Programm 
Der Klimawandel trifft Österreichs Regionen. Anpassung an die Auswirkungen durch den 

 Klimawandel ist notwendig, um auch langfristig die hohe Lebensqualität sichern zu können. 

Der Klima- und Energiefonds unterstützt Regionen mit dem Förderprogramm „Klimawandel-

Anpassungsmodellregionen“ (KLAR!) dabei, sich frühzeitig auf die Herausforderungen des 

Klimawandels einzustellen. So können Schäden vermindert und Chancen genutzt werden. 

Das Programm ist mit laufenden Aktivitäten auf Bundes- und Landesebene abgestimmt und 

leistet einen Beitrag zur Österreichischen Strategie zur Anpassung an den Klimawandel. 

Weitere Informationen unter: www.klimafonds.gv.at sowie klar-anpassungsregionen.at.

Regionale Ansprechperson
Robert Matzer 

robert.matzer@kulmland.com

Datenquellen
SPARTACUS (v2.1 Tagesdaten) Gitterdatensatz der GeoSphere Austria.
STARC-Impact Klimamodellsimulationen basierend auf EURO-CORDEX 
Klimamodellsimulationen aus ÖKS15 (Bias Corrected EURO-CORDEX). 

Link: data.hub.geosphere.at
Dargestellt sind zwei „Repräsentative Konzentrationspfade“

(RCP, nachzulesen im IPCC-AR5: www.ipcc.ch/report/ar5/syr).

Impressum
Auftraggeber
Klima- und Energiefonds

Inhaltliche Ausarbeitung, Graphiken, Tabellen
GeoSphere Austria – Bundesanstalt für Geologie,  
Geophysik, Klimatologie und Meteorologie

Die Grafik zeigt, dass die mittlere Jahrestemperatur in 

der KLAR! Kulmland zwischen 1971 und 2000 bei 9,2 °C lag. 

Messdaten  zeigen, dass die Temperatur in der Vergangenheit 

kontinuierlich stieg; das Jahr 2023 lag mit 11,3 °C bereits 

2,1 °C über diesem langjährigen Mittelwert.

Laut des aktuellen 6. Arbeitsberichts des Weltklimarates (IPCC, AR6, 2021)  
schreitet der Klimawandel schnell voran und zum Teil stärker und schneller  
als in den Szenarien erwartet. Dieser Umstand zeigt sich zum Teil in den hier 
dargestellten Beobachtungsdaten zum Verlauf der jährlichen Mitteltemperatur,  
wenn sich die Beobachtungskurve am oberen Rand der Modellbandbreite  
befindet oder gar darüber hinaus ragt.

KLAR!  

Kulmland
Die Grafik am Titelblatt zeigt die mögliche Entwicklung der jährlichen  

Mittel temperatur  bis zum Ende des 21. Jahrhunderts. Ohne Anstrengungen 

im Klimaschutz befinden wir uns auf dem roten Pfad, der für die Region einen 

weiteren Temperaturanstieg um etwa 4,5 °C bedeutet. Mit ambitioniertem  

Klimaschutz schlagen wir den grünen Pfad ein, der die weitere Erwärmung  

langfristig auf etwa 1,5 °C begrenzt.

KLIMA IM WANDEL
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1971 – 2000 2041 – 2070

Vergangenheit Zukunft

Das Klima unserer Erde ändert sich, was auch in der 

KLAR! Kulmland zunehmend zu spüren ist. Neue Risiken 

treten in dieser durch ein feucht-warmes Klima gezeich-

neten Region auf. Dieses Klimainfoblatt zeigt, wie der 

Klimawandel in der Region voranschreiten wird.

Der von Klimamodellen am besten abgebildete Parameter 

für den Klimawandel ist die Temperatur, deren Verlauf 

sich in den einzelnen Szenarien bis 2050 nicht markant 

unterscheidet. Der Grund dafür ist, dass das Klima träge 

reagiert und auch große Anstrengungen im Klimaschutz 

erst 20 bis 30 Jahre später in den Daten sichtbar werden. 

Somit treten markante Unterschiede erst ab etwa 2050 

und später auf. 

Der Parameter Niederschlag ist generell mit hohen 

Schwankungen behaftet und wird auch von Klimamo-

dellen nicht so gut wiedergegeben wie die Temperatur. 

Daher lassen sich für den Niederschlag im Allgemeinen 

weniger zuverlässige Aussagen treffen. 

Der Klimawandel in der Region zeigt sich anhand unter-

schiedlicher Indikatoren. Im Nachfolgenden werden 

einige speziell ausgewählte Indikatoren anhand von 

30-jährigen Mittelwerten für zwei ausgewählte Szenarien 

dargestellt. Einzelne Jahre können stark vom Mittelwert 

abweichen, daher wird zusätzlich die mögliche Bandbreite 

der Änderung angegeben. Diese Darstellung zeigt Durch-

schnittswerte, aber keine Extreme!

ÜBERBLICK UND ZUKÜNFTIGE KLIMA-ÄNDERUNG IN DER REGION Die Vegetationsperiode wird zukünftig um rund 

3 Wochen länger werden und dann etwa 8 Monate 

andauern. Sie beginnt 2 Wochen früher und ver-

längert sich auch in den Herbst hinein. Einerseits 

bietet diese Entwicklung Chancen für mehr Ertrag 

in der Landwirtschaft, mit dem steigenden Dürre-

risiko im Sommer stellt dies andererseits 

besonders die Land- und Forstwirtschaft vor 

Herausforderungen.

Durch den früheren Beginn der Vegetations-

periode bleibt die Gefahr von Frostschäden in der 

Landwirtschaft weiterhin bestehen. Markante 

Kaltlufteinbrüche zur Zeit der beginnenden 

 Vegetation und bis zum Ende des Frühlings 

wird es auch in Zukunft von Zeit zu Zeit geben.

Mit dem höheren Temperaturniveau steigt 

auch die Anzahl der Hitzetage dieser Region um 

etwa den doppelten Wert an und führt somit zu 

einer deutlichen Erhöhung der Hitzebelastung. 

In Verbindung mit dem vereinzelten Auftreten 

von Tropennächten wird das menschliche Wohl-

befinden künftig im Sommer vor Herausforderun-

gen gestellt, ebenso wie jenes der Tier- und 

Pflanzenwelt.

Der Trockenheitsindex bildet vereinfacht den 

Bodenwasserhaushalt ab. Als Referenz in der 

Vergangenheit dient ein Dürreereignis, welches 

im statistischen Sinne nur alle 10 Jahre vorkommt. 

Zukünftig werden derartige Dürreereignisse 

im Mittel alle 6 bis 7 Jahre auftreten und somit 

deutlich häufiger zu erwarten sein. Das stellt 

besonders die Land- und Wasserwirtschaft vor 

Herausforderungen.

Extreme sommerliche Tagesniederschläge werden 

intensiver. Dies betrifft sowohl großflächige Stark-

regenereignisse als auch Gewitter. Negative 

Folgen von Starkregen wie Hagel, Bodenerosion, 

Überschwemmungen und Windwurf werden 

voraussichtlich häufiger.

Neben kurzfristigen Starkniederschlägen 

werden auch über mehrere Tage andauernde 

Niederschlagsereignisse intensiver. Das steigert 

das Risiko von größeren Überschwemmungen, 

Vermurungen und Hangrutschungen sowie 

von Bodenerosion. 

Szenarien
Klimamodellsimulationen zur Abbildung möglicher 

 Zukunftspfade. Die hier dargestellten Szenarien sind:

 Kein Klimaschutz:  

 „worst-case“ Szenario (RCP 8.5) 

 Ambitionierter Klimaschutz:  

 „Paris Ziel“ (RCP 2.6) 

 Statistisch signifikante Änderung (beträchtliche  

 klimatische Änderung, muss aber in der Region  

 nicht unbedingt zu Herausforderungen führen)

Einschätzung von Fachleuten
Orange markierte Bereiche beschreiben Indikatoren, 

deren Änderung in der Region zu Herausforderungen 

führen. 

Blau markierte Bereiche beschreiben Indikatoren, deren 

Änderungen in der Region Chancen bieten können. 

Vergangenheit
Referenzwert aus Beobachtungsdatensätzen 

als  Mittelwert für den Zeitraum 1971 – 2000. 

Änderung für die Klimazukunft
Mittlere Änderung für die einzelnen Klimamodell-

simulationen für die Zukunft (2041 – 2070) gegenüber 

der Vergangenheit (1971 – 2000). Dieser Wert muss 

zu jenem der Vergangenheit hinzugefügt werden.

Die Beschreibung der dargestellten Indikatoren bezieht 

sich ausschließlich auf das „worst-case“ Szenario.
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BEGINN DER  

VEGETATIONSPERIODE  
unter 600 m

SPÄTFROST  
in der Vegetationsperiode unter 600 m

HITZETAGE  
im Jahr unter 600 m

MAXIMALER  

TAGESNIEDERSCHLAG  
im Sommer für alle Höhenlagen

MAXIMALER  

5-TAGESNIEDERSCHLAG  
im Jahr für alle Höhenlagen

* Kalendertag des Jahres, an dem die Vegetationsperiode beginnt

* Lufttemperatur sinkt unter 0 °C in der Vegetationsperiode

* Tageshöchsttemperatur erreicht mindestens +30 °C

* größte Tagesniederschlagssumme

* größte Niederschlagssumme fünf aufeinanderfolgender Tage

* Jährlichkeit eines Trockenereignisses

TROCKENHEITSINDEX  
im Sommer für alle Höhenlagen
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Klimainfoblatt der KLAR! Regionen – Infos zum KLAR! Programm 
Der Klimawandel trifft Österreichs Regionen. Anpassung an die Auswirkungen durch den 

 Klimawandel ist notwendig, um auch langfristig die hohe Lebensqualität sichern zu können. 

Der Klima- und Energiefonds unterstützt Regionen mit dem Förderprogramm „Klimawandel-

Anpassungsmodellregionen“ (KLAR!) dabei, sich frühzeitig auf die Herausforderungen des 

Klimawandels einzustellen. So können Schäden vermindert und Chancen genutzt werden. 

Das Programm ist mit laufenden Aktivitäten auf Bundes- und Landesebene abgestimmt und 

leistet einen Beitrag zur Österreichischen Strategie zur Anpassung an den Klimawandel. 

Weitere Informationen unter: www.klimafonds.gv.at sowie klar-anpassungsregionen.at.

Regionale Ansprechperson
Robert Matzer 

robert.matzer@kulmland.com

Datenquellen
SPARTACUS (v2.1 Tagesdaten) Gitterdatensatz der GeoSphere Austria.
STARC-Impact Klimamodellsimulationen basierend auf EURO-CORDEX 
Klimamodellsimulationen aus ÖKS15 (Bias Corrected EURO-CORDEX). 

Link: data.hub.geosphere.at
Dargestellt sind zwei „Repräsentative Konzentrationspfade“

(RCP, nachzulesen im IPCC-AR5: www.ipcc.ch/report/ar5/syr).

Impressum
Auftraggeber
Klima- und Energiefonds

Inhaltliche Ausarbeitung, Graphiken, Tabellen
GeoSphere Austria – Bundesanstalt für Geologie,  
Geophysik, Klimatologie und Meteorologie

Die Grafik zeigt, dass die mittlere Jahrestemperatur in 

der KLAR! Kulmland zwischen 1971 und 2000 bei 9,2 °C lag. 

Messdaten  zeigen, dass die Temperatur in der Vergangenheit 

kontinuierlich stieg; das Jahr 2023 lag mit 11,3 °C bereits 

2,1 °C über diesem langjährigen Mittelwert.

Laut des aktuellen 6. Arbeitsberichts des Weltklimarates (IPCC, AR6, 2021)  
schreitet der Klimawandel schnell voran und zum Teil stärker und schneller  
als in den Szenarien erwartet. Dieser Umstand zeigt sich zum Teil in den hier 
dargestellten Beobachtungsdaten zum Verlauf der jährlichen Mitteltemperatur,  
wenn sich die Beobachtungskurve am oberen Rand der Modellbandbreite  
befindet oder gar darüber hinaus ragt.

KLAR!  

Kulmland
Die Grafik am Titelblatt zeigt die mögliche Entwicklung der jährlichen  

Mittel temperatur  bis zum Ende des 21. Jahrhunderts. Ohne Anstrengungen 

im Klimaschutz befinden wir uns auf dem roten Pfad, der für die Region einen 

weiteren Temperaturanstieg um etwa 4,5 °C bedeutet. Mit ambitioniertem  

Klimaschutz schlagen wir den grünen Pfad ein, der die weitere Erwärmung  

langfristig auf etwa 1,5 °C begrenzt.

KLIMA IM WANDEL



MEIN KULMLAND

AUS DEN GEMEINDEN 23März 2025

M
it

te
lt

em
pe

ra
tu

r 
in

 °
C

8

9

Ä
n

de
ru

n
ge

n
 z

um
 R

ef
er

en
zz

ei
tr

au
m

 in
 °

C

4

5

3

1

2

0

-1

1961 1970 1980 1990 2000 2010 2020 2030 2040 2050 2060 2070 2080 2090 2100

11

12

13

14

10

+ 9,2 °C

gemessene
Temperatur

Klimainfoblatt der KLAR! Regionen – Infos zum KLAR! Programm 
Der Klimawandel trifft Österreichs Regionen. Anpassung an die Auswirkungen durch den 

 Klimawandel ist notwendig, um auch langfristig die hohe Lebensqualität sichern zu können. 

Der Klima- und Energiefonds unterstützt Regionen mit dem Förderprogramm „Klimawandel-

Anpassungsmodellregionen“ (KLAR!) dabei, sich frühzeitig auf die Herausforderungen des 

Klimawandels einzustellen. So können Schäden vermindert und Chancen genutzt werden. 

Das Programm ist mit laufenden Aktivitäten auf Bundes- und Landesebene abgestimmt und 

leistet einen Beitrag zur Österreichischen Strategie zur Anpassung an den Klimawandel. 

Weitere Informationen unter: www.klimafonds.gv.at sowie klar-anpassungsregionen.at.

Regionale Ansprechperson
Robert Matzer 

robert.matzer@kulmland.com

Datenquellen
SPARTACUS (v2.1 Tagesdaten) Gitterdatensatz der GeoSphere Austria.
STARC-Impact Klimamodellsimulationen basierend auf EURO-CORDEX 
Klimamodellsimulationen aus ÖKS15 (Bias Corrected EURO-CORDEX). 

Link: data.hub.geosphere.at
Dargestellt sind zwei „Repräsentative Konzentrationspfade“

(RCP, nachzulesen im IPCC-AR5: www.ipcc.ch/report/ar5/syr).

Impressum
Auftraggeber
Klima- und Energiefonds

Inhaltliche Ausarbeitung, Graphiken, Tabellen
GeoSphere Austria – Bundesanstalt für Geologie,  
Geophysik, Klimatologie und Meteorologie

Die Grafik zeigt, dass die mittlere Jahrestemperatur in 

der KLAR! Kulmland zwischen 1971 und 2000 bei 9,2 °C lag. 

Messdaten  zeigen, dass die Temperatur in der Vergangenheit 

kontinuierlich stieg; das Jahr 2023 lag mit 11,3 °C bereits 

2,1 °C über diesem langjährigen Mittelwert.

Laut des aktuellen 6. Arbeitsberichts des Weltklimarates (IPCC, AR6, 2021)  
schreitet der Klimawandel schnell voran und zum Teil stärker und schneller  
als in den Szenarien erwartet. Dieser Umstand zeigt sich zum Teil in den hier 
dargestellten Beobachtungsdaten zum Verlauf der jährlichen Mitteltemperatur,  
wenn sich die Beobachtungskurve am oberen Rand der Modellbandbreite  
befindet oder gar darüber hinaus ragt.

KLAR!  

Kulmland
Die Grafik am Titelblatt zeigt die mögliche Entwicklung der jährlichen  

Mittel temperatur  bis zum Ende des 21. Jahrhunderts. Ohne Anstrengungen 

im Klimaschutz befinden wir uns auf dem roten Pfad, der für die Region einen 

weiteren Temperaturanstieg um etwa 4,5 °C bedeutet. Mit ambitioniertem  

Klimaschutz schlagen wir den grünen Pfad ein, der die weitere Erwärmung  

langfristig auf etwa 1,5 °C begrenzt.

KLIMA IM WANDEL

Raiffeisenbank Region Gleisdorf-Pischelsdorf:

Klimaschutzmaßnahmen

Die Raiffeisenbank Region Gleis-
dorf-Pischelsdorf hat sich am 
Standort Gleisdorf, Florianiplatz, an 
das Fernwärmenetz der Stadtwerke 
Gleisdorf angeschlossen. Durch den 
Einsatz von erneuerbaren Energien 
und den Wegfall fossiler Energieträ-
ger am Standort Gleisdorf werden 
jährlich 51 Tonnen an C02 einge-
spart. „Unsere Raiffeisenbank steht 

für Regionalität, Kompetenz und 
Nähe – mit diesem wichtigen Schritt 
setzen wir einen weiteren wichtigen 
Beitrag zur Nachhaltigkeit“, erklärt 
Vst. Dir. Harald Milchrahm. Auch 
die Installation einer Photovoltaik-
Anlage am Standort in Untergroßau, 
Sinabelkirchen, unterstreicht das 
Engagement der Raiffeisenbank Re-
gion Gleisdorf-Pischelsdorf für den 

Große Freude über die Klimaschutzmaßnahmen in Gleisdorf (Foto links) und in Untergroßau (Foto rechts).

Umweltschutz und die Förderung 
nachhaltiger Energielösungen. „Es 
freut uns besonders, dass wir auch 
bei diesen beiden Projekten auf die 
gute Zusammenarbeit mit unseren 
regionalen Professionisten setzen 
konnten“, so Vst. Dir. Harald Milch-
rahm über die Kooperation mit den 
regionalen Unternehmen die den 
Umbau durchgeführt haben.

GEMEINSAM STATT EINSAM FÜR DIE REGION

IN DER REGION. FÜR DIE REGION.

SPÜREN, WAS UNS 
HIER ZUSAMMENHÄLT.

Nur wer den Menschen nahe ist, erkennt die Kraft der Gemeinschaft. G’SPIA WIR verbindet 
Menschen, die an den regionalen Zusammenhalt glauben und sich gemeinsam engagieren. 
Martina, Joachim, Antonia, Thorsten, Franz und Nicole stehen zusammen mit vielen anderen 
ehrenamtlichen Held:innen für das WIR in unserer Region. G’SPIA WIR.
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Neuer Ehrenbürger von Pischelsdorf am Kulm

Anlässlich des 75. Geburtstages von Bgm. a. D. Erwin 
Marterer hat der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Pischelsdorf am Kulm einstimmig beschlossen, ihm in 
Würdigung seiner vielen herausragenden Verdienste 
um das Wohl der Bevölkerung die Ehrenbürgerschaft zu 
verleihen. Überreicht wurde Bgm. a. D. Erwin Marterer 
diese besondere Auszeichnung im Rahmen einer Festsit-
zung von Bürgermeister Herbert Pillhofer im Beisein des 
Gemeinderates (siehe Foto oben) in der Oststeirerhalle 
Pischelsdorf. Darüber hinaus fanden sich viele Ehren-
gäste und politische Wegbegleiter in der Oststeirerhalle 
ein, um ihm herzliche Glückwünsche auszusprechen.

Neben seiner Tätigkeit als Bürgermeister übte er noch 
weitere Funktionen aus: So war er Obmann des Verei-
nes Kulmland-Region,, Obmann des Wasserverbandes 
Feistritztal und Kassier der Leader-Region Oststeirisches 
Kernland.

Auch die Freiwillige Feuerwehr gratulierte
HBI Rene Prem (r.) und BI Josef Monschein überreichten 
ihrem Ehrenbürger Bgm. a. D. Erwin Marterer ein Ehren-
geschenk und seiner Gattin Josefa einen Blumenstrauß.

Am Samstag, dem 7. Dezember 2024, lud die Marktmu-
sikkapelle Pischelsdorf zu ihrem 54. Wunschkonzert 
ein – einem Abend voller musikalischer Highlights, der 
das Publikum restlos begeisterte. Der Abend bot auch 
Anlass zu feiern: Lina Heschl (Klarinette) und Peter 
Heiling (Tuba) wurden als neue Mitglieder herzlich 
in die Reihen der MMK Pischelsdorf aufgenommen. 
Außerdem ehrte die Kapelle langjährige Mitglieder 
(siehe Foto oben)
* 10 Jahre (Bronze):
 Johanna Gußmagg, Antonia Schlenner
* 15 Jahre (Silber): Melanie Monschein,
 Verena Pirchheim, Patricia Ulz
* 25 Jahre (Silber-Gold): Thomas Hörmann,
 Lorenz Pöltl, Bernhard Posch
* 30 Jahre (Silber-Gold): Peter Gruber
* Ehrennadel in Silber für verdienstvolle Tätigkeiten: 
 Katharina Reichstam.

Ehrungen

fotografiebrunner.com
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8212 Pischelsdorf:
Bauträgergrundstück mit 8.454 
m², erhöhte Lage, schöne Aussicht 
nach Süd-Westen ausgerichtet. 
Die sehr gute Infrastruktur der 
Marktgemeinde Pischelsdorf ist 
in wenigen Minuten fußläufig, die 
Anbindung zur A2 Wien/Graz in 
rund 15 Fahrminuten erreichbar. 
Kaufpreis: € 65,– p/m².

8221 Feistritztal:
Baugrundstück mit 3.000 m² in er-
höhter, sonniger Lage; Dieses Grund-
stück befindet sich in einer Sack-
straße mit leichter Neigung nach 
Süd-Westen. Widmung: Allgemei-
nes Wohngebiet, Bebauungsdichte: 
0,2-0,4. Kaufpreis: € 48,– p/m².

Sie wollen Ihre Immobilie zum 
besten Preis verkaufen - rufen Sie 
mich einfach an! Gerne ermittle 
ich den Marktwert Ihrer Immobilie.

Schätzung
Beratung
Vermittlung
Finanzierung

0664 /12 61 917

www.nuesslein-immobilien.at

8223 Stubenberg am See:
Gepflegte Immobilie nach Süd-
Westen ausgerichtet mit herrlicher 
Aussicht. Wohnfläche rund 105 m², 
Grundstücksfläche 890 m². Wohn-
Küche-Essbereich mit Kachelofen, 
Speis, Bad, WC, Abstellraum, 2 
Schlafzimmer, Galerie, Carport. 
Kaufpreis: € 395.000,–

8221 Illensdorf:
Einfamilienhaus möbliert mit 
rund 170 m² Gesamtfläche und 
876 m² Grundstücksfläche.
Vorraum, 3 Zimmer, Küche- 
Esszimmer, Bad, WC separat, 
Carport.  Kaufpreis: € 170.000,–

8212 Pischelsdorf:
Eigentumswohnung renovierungs-
bedürftig in zentraler Lage mit 
49 m² im 3. Obergeschoss ohne 
Lift. Flur, 2 Zimmer, Küche, Bad 
mit Dusche und WC, Kellerabteil, 
Parkplatz. Sofortbezug möglich. 
Kaufpreis: € 60.000,–

8222 Kaibing:
Eigentumswohnung im Erdge- 
schoss mit eigenem Garten; 
Wohnfläche 78 m², überdachte 
Terrasse und Garten mit 83 m².
Vorraum, 2 Schlafzimmer, Küche-
Wohn-Esszimmer, Abstellraum, 
Sanitär, Kellerersatzraum und 2 
Carports. Kaufpreis: € 199.000,–

8184 Anger:
Sanierungsbedürftiges Gebäude 
direkt am Hauptplatz für mehrere 
Wohneinheiten geeignet, Grund-
stücksfläche 701 m², Nutzfläche 
420 m².
Widmung: Kerngebiet 0,8-1,8.
Kaufpreis: € 160.000,–

Eine besondere Geburtstagsfeier gab es vor Kurzem 
in der Kulmland-Apotheke in Pischelsdorf.  Dort ließ 
man Mag. Elisabeth Feiertag hochleben, die ihren 65. 
Ehrentag beging. Sie ist seit 2014 Konzessionärin der 
Kulmland Apotheke. Sie bleibt aber weiterhin in der 
Apotheke tätig und wird an Samstagen und/oder Don-
nerstagen hier anzutreffen sein und die Kunden wei-
terhin in altbewährter Weise ausgezeichnet beraten.

Mag. Elisabeth Feiertag (2.v.l.) im Kreis der Gratulantinnen, 
angeführt von Mag. Angelika Emmerich-Potzmann (l.).

Dr. Peter Kraus und sein Team mit Bgm. Herbert Pillhofer 
und Vizebgm. Brigitta Schwarzenberer.

Geburtstagsfeier
Kulmland-Apotheke

Anfang Jänner 2025 eröffnete Dr. Peter Kraus seine Arzt-
praxis für Allgemeinmedizin in den ehemaligen Räum-
lichkeiten der Praxis von Dr. Anna Malcher. Seitens der 
Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm gratulierten Bgm. 
Herbert Pillhofer und Vizebgm. Brigitta Schwarzenber-
ger herzlich zur Eröffnung und wünschten dem neuen 
Pischelsdorfer Arzt und seinem Team viel Erfolg.

Öffnungszeiten und Kontakt: 
Montag und Mittwoch von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 bis 12.00 und von 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag von 8.00 bis 11.00 Uhr
8212 Pischelsdorf am Kulm 450
Tel.: 03113/20549; Fax: 03113/20549-20
E-Mail: ordination@dr-peterkraus.at

Neue Arztpraxis
Pischelsdorf am Kulm
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Kein Bild, kein Ton? Ich komme schon!:

Wolfgang Grabmayer bringt‘s 
wieder in Schwung!
In Pischelsdorf gibt es eine Adresse, 
die Technikliebhaber und Nostal-
giker gleichermaßen schätzen: die 
Reparaturwerkstätte von Wolfgang 
Grabmayer. Hier werden Fernse-
her, Radios, Verstärker und allerlei 
Elektronik mit Fachwissen, Geduld 
und Leidenschaft wieder zum Leben 
erweckt. Seit 2003 führt Wolfgang 
Grabmayer sein Unternehmen in 
Pischelsdorf. Mit knapp 40 Jahren 
Berufserfahrung sorgt er dafür, 
dass Geräte nicht einfach entsorgt, 
sondern fachgerecht repariert wer-
den. „Vieles kann mit den richtigen 
Ersatzteilen und dem nötigen Know-
how wieder instand gesetzt werden“, 
erklärt er, während er konzentriert 
an einem alten Röhrenradio arbei-

tet. Genau das ist seine Mission: 
Reparieren statt Wegwerfen.

Service und Verkauf 
aus einer Hand

Neben Reparaturen bietet Wolf-
gang Grabmayer auch den Verkauf 
von Elektrogeräten an. Kunden fin-
den bei ihm hochwertige Fernse-
her, Espressomaschinen, E-Herde, 
Geschirrspüler, Waschmaschinen 
und viele weitere Haushaltsgeräte 
– kompetente Beratung inklusive!

Sein Leistungsspektrum umfasst:
* Alarmanlagen – Installation und
 Wartung moderner Sicherheits- 
 systeme
* TV, SAT, HIFI – Verkauf, 

Wolfgang Grabmayer und Mitarbeiterin Regina Hammer.

Erfolgreiche Bewerbsgruppe
Die Bewerbsgruppe der FF Pischels-
dorf war im Vorjahr in Höchstform. 
Beim Landesfeuerwehrtag in Kals-
dorf konnte Pischelsdorf beide Be-
werbe, Silber und Bronze, für sich 
entscheiden. Beim Bundesbewerb 
in Feldkirch in Vorarlberg belegt 
die Gruppe im Firecup den hervor-
ragenden 3. Platz und erreichte 
somit österreichweit erstmals einen  
Stockerlplatz. Die Pischelsdorfer 
Feuerwehr bestreitet schon seit 
mehr als 40 Jahren Wettkämpfe, 
wurde bereits 13 mal Landessieger 
und hat sich 6 mal für den Bundes-
bewerb qualifiziert.

 Installation und Reparatur von  
 Fernseh-, Satelliten- und 
 HiFi-Geräten
* Espressomaschinen – 
 Fachgerechte Reparatur und  
 Wartung für den perfekten 
 Kaffeegenuss
* Radio-Fernseh-Reparatur – 
 Instandsetzung von Radios und  
 Fernsehern aller Marken
* Elektro-Handel – Verkauf von  
 Elektrogeräten wie 
 Waschmaschinen, 
 Geschirrspüler, Herde & mehr
Ob kaputte Bildschirme, stumme 
Lautsprecher oder ein defekter Ge-
schirrspüler – Wolfgang Grabmay-
er bleibt seinem Motto treu:
„Kein Bild, kein Ton?
Ich komme schon!“
Mit dieser Einstellung hat er sich 
nicht nur einen Namen gemacht, 
sondern auch das Vertrauen vieler 
Kunden gewonnen. Wer seine 
Dienste in Anspruch nehmen 
möchte, kann sich auf ehrliche Be-
ratung, faire Preise und vor allem 
auf funktionierende Geräte freuen.

Wolfgang Grabmayer
      Pischelsdorf 423,

8212 Pischelsdorf am Kulm
Kontakt: 0664 995 9995

E-Mail: elektroservice@gmx.at

Reparaturwerkstätte



Professionelle Pflege 
für maximale Leistung 

Ihrer Photovoltaikanlage!
Höhere Erträge durch saubere 
& effiziente Module

Früherkennung von Defekten –  
vermeidet kostspielige Ausfälle

Verlängerung der Lebensdauer 
Ihrer Photovoltaikanlage

Mehr Sicherheit & langfristige 
Betriebseffizienz

Wir prüfen, warten und reinigen
Ihre Photovoltaikanlage!

Sichtprüfung technischer Mängel

Fachmännische Reinigung

Technische Überprüfung

Investieren Sie in die Zukunft Ihrer 
PV-Anlage – mit regelmäßiger 
Wartung für maximale Leistung. 

Wir erstellen Ihnen ein
individuelles Angebot! 

Pischelsdorf 330, 8212 Pischelsdorf    |    office@elektro-bloder.at    |    +43 664 220 19 86    |    www.elektro-bloder.at



MEIN KULMLAND

AUS DEN GEMEINDEN28 März 2025

Kulmlandpartner
Die Firma EVPosch wurde im Jahr 2010 als Einzel-
unternehmen gegründet. Durch langjährige Vorpraxis 
beschäftigt man sich mit allgemeinen Erdbauarbeiten, 
Steinschlichtungen, Außenanlagen, Aushub sowie 
Schotterung. Weiters werden auch Containerdienst und 
Abbrucharbeiten inkl. Entsorgung angeboten. Auch 
verschieden gesiebte Humus Mischungen sind im An-
gebot. Gemeinsam mit Partnerfirmen bietet EVPosch 
Garten-, Grünanlagen inkl. Bepflanzung, Teichanlagen, 
Pflasterung und Asphaltierung an. So erhält man alle 
Arbeiten aus einer Hand. Kompetente Beratung vor Ort, 
Verlässlichkeit, sauberes Arbeiten und ein hohes Maß 
an Flexibilität sind für die Firma selbstverständlich. 
Das Foto zeigt die Übergabe der Kulmland-Partner-
schaftsurkunde an Martina und Christoph Posch.

Wir laden ein zum

Festhalle Hirnsdorf │ A-8221 Feistritztal
www.die-oldieschrauber.at

OLDTIMER-TEILEMARKT
am Sonntag, 27. April 2025, ab 07:00 Uhr

NEUER
STANDORT
NEUER
STANDORT

Festhalle Hirnsdorf
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Erdbau und Entsorgung Posch 
Hirnsdorf

Unsere Firma liegt in Hirnsdorf und somit im Herzen des Kulmlands. Sie wurde im Jahr 2010 gegründet und 
seitdem ständig erweitert. Wir unterstützten Sie gerne bei Ihren Projekten rund um Haus und Garten. Die von 
uns aufbereiteten Erdmischungen können wir mit unserem vielseitig einsetzbaren LKW + Kran zustellen und 
vor Ort für Sie auftragen. Wir bieten die Abholung bzw. Anlieferung Ihrer Aushuberde/Bauschutt an und 
werden diese auf unserem Lagerplatz in Hirnsdorf fachgerecht aufbereitet. Weiters stehen div. Schottersorten 
sowie Humus- und Hochbeeterde zur Selbstabholung zur Verfügung. Kompetente Beratung vor Ort, 
Verlässlichkeit, sauberes Arbeiten und ein hohes Maß an Flexibilität sind für uns selbstverständlich.

POSCH CHRISTOPH 
Büro, Dirketverkauf und Lagerplatz 
in Hirnsdorf 253 / 8221 Feistritztal 

Tel.: 0664 / 3509397 
Email: office@ev-posch.at 

www.ev-posch.at

 WWW.KULMLANDERDE.AT

Erdbau & Entsorgung

HUMUSERDE / HOCHBEETERDE / RASENERDE / DIV. SCHOTTERSORTEN /CONTAINERDIENST
ENTSORGUNG VON BAURESTMASSEN, SCHUTT UND AUSHUB / ZUSTELLUNG MIT LKW + KRAN   

ERRICHTUNG VON AUSSENANLAGEN / BEWEHRTE ERDE

BEWEHRTE ERDE: 
die Alternative zur Steinschlichtung Zustellung von HochbeeterdeZustellung von Hochbeeterde

BEWEHRTE ERDE:
die Alternative zur Steinschlichtung
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Terrassen

Mobil: 0676 602 11 03

Ein Vormittag voller Humor, Tiefgang und Denkan-
stöße: Kürzlich war der steirische Kabarettist Hans-
Peter Arzberger mit seinem Programm „Ressourcen-
Flohmarkt“ zu Gast im AndersOrt Haus der Frauen in
St. Johann bei Herberstein. Im Rahmen eines genuss-
vollen Kabarett-Frühstücks lud er das Publikum zu 
einer humorvollen Reise durch die Themen Konsum, 
Nachhaltigkeit und Werte ein. 

Vorne: Bildungsreferentin Veronika Schweiger-Mauschitz 
und Kabarettist Hans-Peter Arzberger- Dahinter (v.l.) Wirt-
schaftsleiterin Ulrike Pacnik-Lueger und die neu bestellte 
Leiterin des AndersOrt Haus der Frauen Sabine Gollmann.

Kabarettfrühstück

Spitzen Damenteam
Der ESV Kroisbach feiert 2025 nicht nur sein 60-jähriges 
Jubiläum, sondern startet sportlich und erfolgreich in das 
neue Jahr 2025. Am 19.01.2025 fand in Weiz die Landes-
meisterschaft der Damen statt. Hierbei marschierte die 
starke Damenmannschaft ohne Niederlage bis ins Finale 
und konnte dort auch gegen den Finalgegner ESV Hartl-
Übersbach überlegen den Sieg einfahren. Die Damen-
mannschaft mit den SpielerInnen Lisa-Marie Stampfl, 
Silvia Eggler, Kerstin Gmoser und Jana Paierl überzeugte 
in dieser Meisterschaft mit einer überragenden Leis-
tung. Weitere Erfolge im Jahr 2025 gab es für Lisa-Marie 
Stampfl mit dem Vize-Staatsmeistertitel am 11.01.2025 in 
Niederösterreich sowie Jana Paierl mit dem Vizemeister 
bei den österreichischen Meisterschaften der Jugend U19 
Mannschaftsspiel am 18.01.2025 in Kundl in Tirol. Mit 
dem Aufstieg in die Bundesliga der Damen befindet sich 
der ESV Kroisbach aktuell mit zwei (Herren und Damen) 
Mannschaften in der Bundesliga im Eisstocksport. 
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Mittwoch, 30. April bis Sonntag, 4. Mai

Veranstaltungsreigen in Stubenberg am See
Samstag, 29. März
FLO und WISCH Kabarett, Gemeindesaal Stubenberg

Samstag, 5. und Sonntag, 6. April
Megaflohmarkt am Stubenbergsee

Surf-Opening Stubenbergsee: Am Stubenbergsee er-
öffnen der Beachclub, die Segelschule Reiger und die 
See-Gastronomen die Sommersaison.
Aktionen der See-Betriebe, Surf-Show am Donnerstag, 
1. Mai (20 Uhr) vor dem Seehof Beachclub. 

Samstag, 5. April
Frühlingskonzert des MV Stubenberg, Turnsaal der Mittelschule Stubenberg

Samstag, 26. April
Seestraßenturnier des ESV Zeil-
Stubenberg, am Stubenbergsee

Jan Frankl
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Vor vier Jahren wurde die ehemalige Konditorei am 
Hauptplatz in Stubenberg am See von der Gemeinde 
gekauft und renoviert. Das war ein wichtiger Beitrag, 
die Attraktivität des wunderschönen Hauptplatzes zu 
erhöhen. Jetzt bietet die Kaffee-Stub’n einen gemüt-
lichen Treffpunkt mit vielfältigen Veranstaltungen. Die 
Konditorei Naschglück erweitert das kulinarische An-
gebot seit Herbst 2024 mit süßen Köstlichkeiten. 
Bgm. Alexander Allmer (3. von rechts) und Vizebürger-
meister Johann Buchegger (2. von links) freuen sich 
über die positive Resonanz der vielen Besucher(innen).

Gemütlicher Treffpunkt in Stubenberg am See:

Kaffee-Stub‘n
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Eine neue Saison im Kulmkeltendorf beginnt!
Am 1. Mai öffnet das Kulmkel-
tendorf wieder seine Pforten und 
nachdem an diesem Datum das 
Beltene-Fest gefeiert wurde, wird 
an diesem Tag die Museumseröff-
nung im Kulmkeltendorf gefeiert. 
Es gibt einen Pflanzentauschmarkt, 
außerdem wird Weben wie zur Zeit 
der Kelten vorgeführt und kann 
auch selbst ausprobiert werden. 
Sie können keltischen Märchen 
lauschen und einer Harfenspie-
lerin zuhören, dazu gibt es Früh-
lingskräuterküche und gekühlte 

Getränke. Nachdem auch in den 
Herbst- und Wintermonaten im 
Kulmkeltendorf gearbeitet wurde, 
können Sie neue Ausstellungsstü-
cke besichtigen.
Ein neugestalteter steinzeit-
licher Opfertisch mit Opferbeil 
erwartet Sie, sowie ein Ofen zur 
Verhüttung von Kupfererz in Er-
gänzung zum bereits vorhandenen 
Bronzeschmelzofen. Die Arbei-
ten an einem Schaugrab werden 
im Frühjahr abgeschlossen und 
Sie können dann zusätzlich zum 

Am Freitag, dem 11. Juli 2025, findet wieder das beliebte Vollmondkonzert 
statt. Die vielen Besucherinnen und Besucher können der Musik von Quea 
Ummi und den Urtontrommlern lauschen und das einzigartige Ambiente des 
Kulmkeltendorfes bei Vollmond auf sich wirken lassen.

Die SchülerInnen der Volksschule
Pischelsdorf statteten dem Kulm- 
keltendorf einen Besuch ab und lern-
ten spielerisch viel über die Kelten.

Steinzeitlicher Opfertisch und 
Opferbeil.

Weitere Termine für Thementage im Kulmkeltendorf:
Sonntag,15. Juni: Wolle-Walken-Weben
Sonntag, 10. August: Waffen der Vorzeit
Sonntag, 21. September: Keltenküche und Keltentrank
Sonntag, 12. Oktober: Flechten-Seilen-Weben

Genießen Sie diese Themen bei
Speis und Trank und
musikalischer Begleitung!

Falls Sie das Kulmkeltendorf nicht
besuchen, aber als Wanderer vorbei-
kommen: Während der Öffnungs-
zeiten gibt es gekühlte Getränke im
Kulmkeltendorf.

Urnengrab ein Erdgrab mit Grab-
beigaben besichtigen. Es ist mit 
Glas abgedeckt, damit Sie hinein-
sehen können und es gleichzeitig 
vor Witterungseinflüssen geschützt 
ist. Am 25. Mai findet dann wieder 
die Kulmiade statt, der sportliche 
Wettkampf von Volksschulgruppen 
aus der Kulmregion. Es gilt wieder, 
die eigene Schnelligkeit und Ge-
schicklichkeit in sechs Bewerben 
unter Beweis zu stellen und den 
Wanderpokal (einen Kulmfix) für 
ein Jahr mitzunehmen.

1. Mai bis 27. Oktober
Wochentags 10:00 bis 16:30 Uhr

Sonn- und Feiertag (Pfingstmontag) 
10:00 bis 17:30 Uhr
Montag geschlossen!

Hunde können gerne in das
Museum mitgebracht werden.

Öffnungszeiten
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Tradition trifft
Innovation
Der Familienbetrieb Kulmer Bau und Holzbau wurde 
1965 mit der Vision gegründet, hochwertige Bauprojek-
te zu realisieren und für Handschlagqualität, Zuverläs-
sigkeit und Innovation zu stehen. 
Das Team rund um die Geschäftsführer Gernot Kulmer 
und Hannelore Feichtinger sind stolz auf die Erfolge 
der letzten 60 Jahre und danken ihren treuen Kunden, 
Mitarbeitern und Partnern. Das Einsetzen von neuen 
Technologien und moderner Software revolutioniert 
die Baubranche. Nachhaltiges Bauen sowie Energie-
optimierung bei der Produktion sind heute wichtiger 
denn je. Holz als nachwachsender Rohstoff bietet die 
ideale Grundlage um den ökologischen Fußabdruck zu 
minimieren. Die Chancen zur persönlichen und berufli-
chen Weiterentwicklung sind in unserem Unternehmen 
vielfältig. Flache Hierarchien und ein regionaler Fokus 
ermöglichen den Mitarbeitern, aktiv an spannenden 
Projekten mitzuwirken und eigene Ideen einzubringen.

www.kulmerbau.at/karriere
offene Stellen
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Junges Schitalent aus Ilztal räumt ab
Der 15-jährige Florian Nagl aus der 
Gemeinde Ilztal sorgt im Nach-
wuchs-Skisport für Furore!
Seit zehn Jahren beim Skiverein
St. Kathrein am Offenegg, feierte er
bereits zahlreiche Erfolge. Heuer 
holte er sich in seiner Altersklasse 
den Steirischen Meistertitel in der 

Kombination (RTL, Slalom, Super-
G) sowie den Super-G-Meistertitel.
Mit Ehrgeiz und Disziplin trainiert 
er für seine Ziele und besucht die 
Ski-Akademie Schladming, die er 
mit der Matura abschließen wird. 
Nächstes Jahr startet er noch im 
steirischen Schülercup, bevor der 

Florian Nagl in Action bei seiner Lieblingsdisziplin Super-G.

Sprung in den FIS-Rennsport an-
steht. Sein Vorbild und Betreuer, 
ist der ehemalige Schirennläufer 
Klaus Kröll, der auf Abfahrt und 
Super-G spezialisiert war. Kröll ge-
wann insgesamt sechs Weltcupren-
nen und in der Saison 2011/2012 
den Abfahrtsweltcup.

Florian Nagl und Klaus Kröll.
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Die bisherige Schulleiterin der Volksschule Pischels-
dorf, VOL Dipl. Päd. Astrid Scheuchl (rechts), ist 
aufgrund ihrer beruflichen Veränderung seit Februar 
2025 von ihrer Leitertätigkeit freigestellt. Sie übte die 
Funktion der Schulleitung über zwei Jahre aus und 
wird nun  als Personalvertreterin auf Bezirks- und 
Landesebene tätig sein.
Die Funktion der Schulleitung hat Dipl. Päd. Catherine 
Schweighofer (links) übernommen.

Neue Schulleitung
Volksschule Pischelsdorf am Kulm:

Marguerite Kober

Buchhaltung
Steuerwesen
Lohnverrechnung
Arbeits- und Sozialrecht
Arbeitnehmerveranlagung
Unternehmensberatung
Personalwesen

24.582 Stunden Menschlichkeit – WIR SIND DA!
Rotes Kreuz Pischelsdorf am Kulm

Am 2. März 2025 konnte Ortsstellenleiter ORR Manuel 
Lebenbauer die gut besuchte Ortsversammlung des 
Roten Kreuzes Pischelsdorf feierlich eröffnen und die 
beeindruckenden Leistungen der Ortsstelle im Jahr 
2024 präsentieren. Rund 24.582 Stunden wurden im 
vergangenen Jahr von den 148 freiwilligen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern in den fünf Teilbereichen 
geleistet. Darunter zeichnete sich der Bereich Rettungs-
dienst besonders aus, da im Durchschnitt 15 Einsätze 
pro Tag geleistet wurden. Hiermit möchte sich die 
Ortsstelle Pischelsdorf auch auf diesem Wege nochmals 

bei jedem einzelnen Mitarbeiter für die sensationellen 
Leistungen bedanken und gratuliert den Ausgezeich-
neten und Beförderten ganz herzlich. Jeder von ihnen 
hat durch guten Zusammenhalt und unentgeltliche 
Leistungen dazu beigetragen, dass das Jahr 2024 zum 
neuen Rekordjahr in die Geschichte der Ortsstelle Pi-
schelsdorf eingehen wird. 
WIR SIND DA – einen besseren Slogan kann man für 
diese Leistungen nicht finden!
Besonders erfreulich war der Besuch einiger Ehren-
gäste, darunter die Bürgermeister Herbert Pillhofer, 

Andreas Nagl, Ing. Erich Prem; von der Polizei 
Postenkommandantenstellvertreterin Abt. Insp. 
Hannelore Seidl; von den Freiwilligen Feuer-
wehren ABI, Karl Mayer, HBIGerald Pichler, HBI 
René Prem, HBI Andreas Reiter, OLM d.V. Martin 
Seifried; von den Ärzten der Kulmland Region 
Dr. Michael Popovits, Dr. Clemens Hacker; vom 
Roten Kreuz Bezirksstellenleiter LRR Mirko 
Franschitz MAS, Bezirksgeschäftsführer ORR 
Matthias Habersberger und der Ehrenortsstel-
lenleiter AK Mag. Dr. Siegfried Gruber.
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Lehrling holte Gold
Ende vorigen Jahres fand in Innsbruck der Bundes-
lehrlingswettbewerb der  Metalltechniker statt, bei 
dem sich die besten Lehrlinge Österreichs einem hoch-
karätigen zweitägigen Wettkampf stellten. „#hand-
werkrockt“ heißt es bei der Tauss Fahrzeugbau GmbH 
in Hirnsdorf.  Seit über 60 Jahren bildet der Betrieb 
Lehrlinge mit Erfolg aus. Nun reiht sich ein weiterer 
Preisträger in die Riege erfolgreicher und preisträch-
tiger Lehrlinge des Familienbetriebes. Im Bereich 
Metalltechnik Fahrzeugbau holte Jonas Lorenser den 
1. Platz und somit Gold für die Steiermark. 

Elisabeth Tauss, Preisträger Jonas Lorenser und
GF Jürgen Tauss. 

Auszeichnung
Bereits zum 21. Mal wurden in Wien im Vorjahr die
„Oscars der Weinwelt“ vergeben. 10.824 Weine von 
1.412 Produzenten aus 41 Nationen stellten sich heuer 
dem internationalen Vergleich.
Einer der großen Sieger der AWC Vienna 2024 ist das 
Weingut Wolfgang Lang in St. Johann bei Herberstein. 
7x Gold, 6x Silber und 2x Bronze ist die stolze Bilanz des 
echten Familienweingutes. Denn Winzer Wolfgang Lang 
wird am Betrieb tatkräftig von seiner Silke und den 
drei Söhnen Florian, Maximilian & Lukas unterstützt. 
Zusätzlich wurde das Weingut Wolfgang Lang, als nur 
eines von insgesamt drei Weingütern in der Steiermark, 
bei der AWC mit vier Sternen ausgezeichnet. 

Weinbauer Wolfgang Lang mit Silke und Sohn Maximilian.
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FAHRRAD – BÖRSE 

 

 

 
TAUSCHEN 

KAUFEN 

VERKAUFEN 
 

…große und kleine Zweiräder, Skateboards, Skooter, 
Rollerskates, Dreiräder, Kindersitze, Helme und 

Zubehör und größere Sportgeräte 

 
Samstag, 5. April 2025 von 9 bis 12 Uhr 

 

in Pischelsdorf vor der Oststeirerhalle 
 

 
Annahme von 8.00 bis 9.00 

Abrechnung von 11.00 bis 12.00 an Ort und Stelle 

 
Veranstalter: ALU Pischelsdorf, Talentenetz Oststeiermark, SOL(Menschen für Solidarität, 

Ökologie und Lebensstil) 
Info: Maria Prem, 0650 3514229, talentenetz@gmx.at 

Seit 1994 steht TeLo für umfassende Kompetenz in den 
Bereichen Maschinen- und Anlagensicherheit, Prozess-
sicherheit sowie ArbeitnehmerInnenschutz. Zahlreiche 
nationale und internationale Unternehmen aus unter-
schiedlichsten Branchen – von der Papier- und Zellstoff-
industrie über die Automobilbranche bis hin zur Verpa-
ckungs- und Lebensmittelindustrie – vertrauen auf das 
fundierte Know-how und die langjährige Erfahrung der 
TeLo-FachexpertInnen. Das Jahr 2024 war für unser Un-
ternehmen geprägt von Erinnerungen, Veränderungen 
und wichtigen Weichenstellungen. Gemeinsam haben 
wir Erfolge gefeiert, neue Herausforderungen gemeistert 
und die Zukunft von TeLo aktiv gestaltet. Ein besonderer 
Höhepunkt war unsere 30-jährige Jubiläumsfeier, bei 
der wir mit MitarbeiterInnen, Partnern und KundInnen 
auf drei Jahrzehnte erfolgreicher Unternehmensge-
schichte zurückblicken konnten. Doch nicht nur 2024 
brachte bedeutende Entwicklungen mit sich – auch 2025 

TeLo startet in die 
nächste Generation

Ein neuer Schritt in die Zukunft bei TeLo -
Rückblick auf das Jahr 2024 und der Beginn 
eines Geschäftsführerwechsels. Andreas Schlemmer und Bernhard Stranzl (WKO Weiz) 

gratulieren Martina und Christian Loidl zum 30-jährigen 
Jubiläum.

markiert einen historischen Meilen-
stein:  Nach drei Jahrzehnten an der 
Spitze von TeLo tritt Christian Loidl 
in den wohlverdienten Ruhestand. Mit 1. März 2025 hat 
Tochter Martina Loidl offiziell die Geschäftsführung 
übernommen und führt das Unternehmen in die nächste 
Generation. Um für die kommenden Jahre bestmöglich 
aufgestellt zu sein, haben wir 2024 nicht nur unsere in-
ternen Prozesse weiter optimiert, sondern auch nachhal-
tige Maßnahmen umgesetzt – wie etwa die Begrünung 
des Firmengeländes, die sowohl das Arbeitsumfeld ver-
bessert als auch einen Beitrag zum Umweltschutz leistet. 
Mit diesen Veränderungen blicken wir voller Zuversicht 
in die Zukunft und freuen uns darauf, gemeinsam mit 
unseren KundInnen, Partnern und MitarbeiterInnen den 
erfolgreichen Weg von TeLo weiterzugehen.

Bewerbungen an: hannes.neuhold@schaflerstrom.at
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Auch ganze Stücke

(z.B.: Schulter, Bauch, 

Fischerl usw.)

geräuchert erhältlich

Auch individuelle 

Pakete möglich!

FREILANDSCHWEINE 
NISTELBERGER - PANGERL

Unsere Osterpakete

49,90€bei genauem Gewicht

Kleines Paket
0,5kg Schinken geräuchert

0,4kg Karree geräuchert

0,4kg Schopf geräuchert

10 Stk. gefärbte Ostereier

0,5kg Osterbrot

Großes Paket

69,90€bei genauem Gewicht

1kg Schinken geräuchert

0,5kg Karree geräuchert

0,4kg Schopf geräuchert

Ein Paar Selchwürstl

10 Stk. gefärbte Ostereier

0,5kg Osterbrot

nur auf Vorbestellung

Abholung am Mi. 16.4.2025 in Elz 17, 8182 

Gasthof Wachmann, Romatschachen, Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm:

Gasthof für Trauerfeierlichkeiten geöffnet

Mario Wachmann, der Inhaber des Gasthofes.

Für die vermehrten Anfragen bezüglich 
Trauergesellschaften haben wir eine gute Nachricht.
Wir öffnen unseren Gasthof Wachmann natürlich
gerne an jedem Wochentag für Ihre trauernden Gäste. 
Für Anfragen kontaktieren Sie uns bitte unter 
03113 2387.

Gerne können Sie unseren Gasthof auch außerhalb 
der Öffnungszeiten mit Ihrer Geburtstagsfeier, 
Wandergruppe, Taufe, Vereinssitzung, Trauerfeier etc. 
besuchen.
Für Übernachtungsgäste stellen wir natürlich unsere 
Zimmer und Ferienwohnungen von Montag bis Sonn-
tag für einen erholsamen Aufenthalt zur Verfügung.

Die aktuellen Öffnungszeiten
entnehmen Sie bitte der Homepage.

www.gasthof-wachmann.com 
Romatschachen 55, 8212 Pischelsdorf am Kulm
Telefon: +43 3113 2387
gasthof.wachmann@gmail.com
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Gewerberäume in verschiedenen Größen in Hirnsdorf 230, Gemeinde Feistritztal, 
direkt neben der Wechselbundesstraße B54, zu vermieten.

In unmittelbarer Nähe sind: Gemeindeamt, Raiffeisenbank, Siedlungshäuser,
Rüsthaus der FF Hirnsdorf und Gewerbebetriebe.

Anfragen an Franz Hohenwarter, Tel.: 0664 / 441 77 00

Gewerberäume in Hirnsdorf zu vermieten

38. Schlagersängerwettbewerb

Anmeldung ab sofort!
Am Samstag, 31. Mai, geht der 38. Schlagersängerwett-
bewerb im Rahmen des Pischelsdorfer Volksfestes in 
der Oststeirerhalle Pischelsdorf über die Bühne.
1. Preis: 300,–, 2. Preis: 200,– 3. Preis: 100,– und
30,– Euro für alle ab dem 4. Platz.
Anmeldungen ab sofort bei Walter Flucher, 
Tel.: 0664 / 404 95 90; E-Mail: flucher.walter@gmx.at

Das sind die Gewinner(innen) der Hauptpreise des Vor-
jahres mit Bgm. Herbert Pillhofer und den Organisatoren.

Bewerbungen an: hannes.neuhold@schaflerstrom.at
23



Mit dem unabhängigen 
Versicherungsmakler 
Geld sparen.

Bei uns können Sie Ihr Kennzeichen in nur 10 Minuten 
für alle steirischen Bezirke an-, ab- und ummelden!

Nutzen Sie unsere KFZ-Zulassungsstelle in Pischelsdorf.
Montag bis Freitag, 8:00 bis 17:00 Uhr, T: 03113 | 8080-80

Fahrzeug anmelden | ummelden | abmelden     cmr-reisinger.at

KFZ-Zulassung
Einsteigen und Losfahren. Reisinger. 

 Wir wünschen 
    Ihnen einen schönen 
Frühlingsbeginn!

Vertrauen ist gut. Beratung besser. 
vcr-reisinger.at
Als unabhängiger Versicherungsmakler in Pischelsdorf vertre-
ten wir unsere Kunden, nicht die Versicherung.

 kompetente Beratung
 kostenlose Polizzenprüfung
 eigene KFZ-Zulassungsstelle
 eigene Schadenabteilung

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter T: 03113 | 8080 
oder besuchen Sie uns auf vcr-reisinger.at

Gerade jetzt im Frühling ist der beste Zeitpunkt, um die 
Versicherungssummen und -deckungen Ihrer bestehenden 
Gebäude- und Haushalts versicherungen vom VCR-Team 
überprüfen zu lassen. Dadurch sparen Sie nicht nur bares Geld, 
sondern sind in den bevorstehenden Sommermonaten richtig 
versichert und haben für etwaige Unwetter katastrophen und 
diverse Schäden (z.B. Feuer etc.) vorgesorgt. 
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